
24

Fricktal Mittwoch, 24. April 2024

«Gräfin Mariza» wird neu inszeniert
Die Fricktaler Bühne hat die Operette schon einmal vor 30 Jahren gespielt – am 12. Oktober ist Premiere.

Peter Schütz

Die Stiftung Fricktaler Bühne
führtvom12.Oktoberbis23.No-
vember2024dieOperette«Grä-
fin Mariza» im Bahnhofsaal
Rheinfelden auf. Dabei teilen
sich zwei Darstellerinnen die
RollederGräfin:StephanieBühl-
mannundJeanne-PascaleKünz-
li.DieOperettewurdeschonein-
mal im Jahr 1994, also vor 30
Jahren, aufgeführt –mit Jeanne-
PascaleKünzli inderHauptrolle,
ihrer ersten überhaupt bei der
FricktalerBühne.Dortwirkte sie
bis 2016 als Solistinmit.

Neuinszenierungder
Operette indreiAkten
Seit der Produktion von «Die
lustigen Weiber von Windsor»
2019 ist sie IntendantinundOK-
Präsidentin bei der Fricktaler
Bühne. Es gibt noch zweiweite-
re Jubiläen: Die Fricktaler Büh-
ne besteht seit 50 Jahren. Und
«GräfinMariza»wurdevor 100
Jahren in Wien uraufgeführt.
Die Musik stammt von Emme-
rich Kalman, die Gesangstexte
haben Julius Brammer und Alf-
red Grünwald verfasst.

Die Neuinszenierung der Ope-
rette indreiAktendurchdasEn-
semblederFricktalerBühnefin-
det zumletztenMal imBahnhof-
saal statt, bevordieserumgebaut
wird. Das Orchester wird von
FrancescoCagnassoundHarald
Siegel geleitet, Konzertmeister
ist Bozidar Ljubin. Mit dabei ist
der Chor der Fricktaler Bühne,
eineigenständigerVerein.Auch

dort gibt es ein Jubiläum: Die
Präsidentin des Chors, Martina
Schmid-Gürtler, feiert dieses
Jahr ihr 30. Bühnenjahr.

Regisseurin der neuen Pro-
duktion ist Anette Leisten-
schneider. Bühnenbildner ist
Dave Leuthold. Das Ensemble
setzt sich aus 13 Personen zu-
sammen.Nebst StephanieBühl-
mannundJeanne-PascaleKünz-

li sinddies: PeterBernhard,An-
drea Suter, Dietmar Fulde,
Niklaus Rüegg, Thomas Leu,
Marion Ammann, Nicole Cala-
me, Samuel Bally, Martina
Schmid, StefanBugaundMihail
Nemtanu. Involviert sindzudem
die Musikschule unteres Frick-
talmit vierDorfkindernunddas
junge Ballettensemble vom
Tanz-Atelier unter der Leitung

vonClaudineSchroeder.Eswird
alsonichtnur viel zuhören, son-
dern auch viel zu sehen geben.

Einpassendeskulinarisches
Angebotdazu
KeineAufführungohneOrgani-
sationskomitee: Dieses stellt
sich zusammen aus OK-Präsi-
dentin Jeanne-Pascale Künzli,
OK-Vizepräsident Christoph

von Büren, auch zuständig für
dieFinanzen, FranziskaBircher
(Sponsoring), Nicole Calame
(Assistenz der Produktionslei-
tung), Marcel Hauri (Proberäu-
me, Aktuariat), Ralph Künzli
(Bühne), Daniel Müller (Wer-
bung), Birgit Schlegel (Orches-
ter, Freundeskreis), Alexandra
Stürchler-Kaiser (Stellvertre-
tung Finanzen) sowie Martina
Schmid (Chor Fricktaler Bühne
und Vertreterin Personal).

Das i-Tüpfelchen ist der
Operettenzauber auf dem Tel-
ler. Die Schützen Hotels Rhein-
feldenbieten indendreiRestau-
rants ein aufdieVorführungab-
gestimmtes kulinarisches
Angebotmit passenderGeträn-
kebegleitung an. Die Vorberei-
tungen für die Aufführungen
von «Gräfin Mariza» laufen auf
Hochtouren. «Wir sind auf
Kurs», berichtet Daniel Müller.
Die Fricktaler Bühne wurde
1974 auf Initiative von Otto Ar-
nold und Alfred Mösch gegrün-
det. Die erste Aufführung fand
in Frick statt. 2012 wurde die
FricktalerBühne indieListeder
lebendigen Traditionen aufge-
nommen.

Freut sich auf
die Operette
«Gräfin
Mariza»: das
Organisa-
tionskomitee
der Fricktaler
Bühne.
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